
Call for Papers 

(Frist bis zum: 20. Dezember 2007, Anforderungen: Kurzvorstellung des Vortragsthemas [max. 200 Wörter], Kurzbiographie [max. 10 Zeilen])

Internationale Konferenz

Donnerstag 3. Juli bis Samstag 5. Juli 2008 in Trier und Dudelange/ Luxemburg

„Migration, Partizipation und Ausgrenzung“ 

„Migration, Participation, and Exclusion“ 

Veranstalter: 
Institut für Regional- und Migrationsforschung (IRM) Trier




Heinrich Böll Stiftung Rheinland-Pfalz (Mainz)

Centre de Documentation sur les Migrations Humaines (Düdelingen/ Lux.)

Konferenzsprachen: Deutsch und Englisch

Informationen und Kontakt: www.irm-trier.de; Tagung2008@irm-trier.de 
Migrationsprozesse sind zentrale Bestandteile sozialen Wandels. Migration stellt sowohl die Neuankömmlinge (Newcomer) als auch die Eingesessenen (Settler) vor Herausforderungen hinsichtlich sozialer, politischer, kultureller und rechtlicher Zugehörigkeiten und Teilhabemöglichkeiten. 

Partizipation und Ausgrenzung als gegenläufige und gleichsam verschränkte Mechanismen der Vergesellschaftung stellen eine gesellschaftliche Reaktion auf die Tatsache der Migration dar. Über unterschiedliche Formen und Möglichkeiten der Partizipation können MigrantInnen die Entwicklung der gesellschaftlichen Zusammenhänge mitgestalten. Dies bedeutet jedoch zugleich auch die Erweiterung des Kreises jener Personen, die an der Gestaltung der Gesellschaft beteiligt sind. Einschränkung und Verhinderung von Partizipation können demgegenüber dazu führen, dass Ungleichheit legitimiert und ausgrenzende Strukturen aufrechterhalten werden. 

Eine Auseinandersetzung um Partizipation und Ausgrenzung ist daher auch eine Diskussion um die Selbstdefinition einer Gesellschaft und um vorherrschende soziale und politische Beziehungen. Dabei können bestehende kulturelle Bedeutungen und Praxen neu ausgehandelt und verändert werden, was zum Teil zu widersprüchlichen Ergebnissen führt: So ist in Deutschland mit der Reform des Staatsangehörigkeitsgesetzes zwar der Erwerb der Staatsbürgerschaft erleichtert worden. Über den Erlass neuer Auflagen haben sich inzwischen jedoch neue Formen der Ausgrenzung etabliert. 

Unter Bedingungen von Ausgrenzung und eingeschränkter Partizipation finden sich immer auch unterschiedliche Konstellationen von Mehrheiten und Minderheiten. Gerade in Migrationskontexten ist daher die Frage des Umgangs mit Minderheiten von Bedeutung. 

Vor diesem Hintergrund sollen die konkreten Formen von Partizipation und Ausgrenzung im Migrationskontext in ihren vielfältigen Facetten und Schattierungen dargestellt und analysiert werden. In diesem Zusammenhang stellt sich die Frage, welche Bedeutung und Relevanz politischen, sozialen, kulturellen wie auch rechtlichen Ungleichheiten zukommt. 

„Migration, Partizipation und Ausgrenzung“ soll im Rahmen der Tagung interdisziplinär und international ausgeleuchtet und diskutiert werden. Wir möchten Sie einladen ein Proposal einzureichen, das sich mit Bezug auf eines der nachfolgenden Themenfelder mit dem Zusammenhang von Partizipation und Ausgrenzung beschäftigt. 

· Migration und Recht/Menschenrechte

· Migration und Ethnizität/Minderheiten 

· Migration und Citizenship/Cosmopolitism 

· Migration und Rassismus

· Migration und Geschlecht

· Migrationstheorie(n) – Kritik und Perspektiven 

InteressentInnen für einen Vortrag werden gebeten, ein Kurzexpose von max. 200 Wörtern mit Vortragstitel, eine Kurzbiografie sowie Kontaktadresse (e-mail, Telefon und Postadresse) einzureichen (Bitte richten Sie sich nach der Vorlage unten!) 

Eingabe des Proposals bis: 



20. Dezember 2007 

Auswahl durch die Programmkommission bis: 
10. Februar 2008

Sprachen: 





Deutsch und Englisch

Information and contact: www.irm-trier.de; Tagung2008@irm-trier.de
Mitglieder der Programmkommission:

· Yasemin Ahi, IRM, Istanbul (Türkei)

· Sylvia Bürkler, IRM und Pädagogische Hochschule Zentralschweiz (Schweiz)

· Wolfgang Faller, Heinrich Böll Stiftung Rheinland-Pfalz (Deutschland)

· Thomas Geisen, IRM und Institut Integration und Partizipation der Hochschule für Soziale Arbeit FHNW (Schweiz)

· Katalin Jarosi, IRM und Universität Péce (Ungarn)

· Luzia Jurt, IRM und Institut Integration und Partizipation der Hochschule für Soziale Arbeit FHNW (Schweiz)

· Ulla Peters, IRM und Universität Luxemburg (Luxemburg)

· Antoinette Reuter, Centre de Documentation sur les Migrations Humaine (Luxemburg)

· Tobias Studer, IRM und Universität Zürich (Schweiz)

· Walter Sülberg, IKO-Verlag Frankfurt (Deutschland)

· Lisa Weiller, IRM und Universität Zürich (Schweiz)

Bitte beachten: Das Exposé bitte gemäss der nachfolgenden Form einreichen, da dieses auch die Grundlage für die Tagungsankündigung auf der IRM-Homepage bildet.
Proposal for: 

„Migration, Partizipation und Ausgrenzung“ 

„Migration, Participation, and Exclusion“ 

Author:

[name|

[title of your paper]

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

[short description, max. 10 lines]

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

[what questions will be touched, max. 5lines]
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[short CV, max. 10 lines]
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